
Mitwirken – gestalten – bewegen!  

Die Vorbereitungen zur PGR-Wahl 2014 haben begonnen.  
Die Wahl ist am 16.Februar 2014. 

Sie haben die Möglichkeit sich bis zum 15.1.2014 als Kandidat sich oder 
jemanden über das Pfarrbüro oder den Pfarrgemeinderat zu melden oder 
ihren Vorschlag in die Kandidatenbox einzuwerfen. 

Was ist der Pfarrgemeinderat?  

Ein Leitungsgremium. Hier können von der 
Gemeinde gewählte Vertreter mitbestimmen, 
welche Pläne in der Pfarrei verwirklicht 
werden sollen und welche Ziele angestrebt 
werden. Der Pfarrgemeinderat wird von den 
Gemeindemitgliedern für vier Jahre gewählt.  

….und Machen Sie mit - altersunabhängig und 
situationsunabhängig (alleinerziehend, 
Familie, Keine Kinder etc.)  - und egal ob 
"einheimisch" oder "Neu in der Gemeinde"! Genau das macht es aus ! 

Welche Aufgaben hat der Pfarrgemeinderat?  

Laut Satzung beinahe unendlich viele: von der Jugendarbeit bis zur 
Gottesdienstfeier, vom Besuchsdienst bei Neuzugezogenen oder im 
Krankenhaus bis zur Öffentlichkeitsarbeit. Heute ist auch ein 
wichtiger Aspekt die Vernetzung guter Energien in den vielen einzelnen 
Gruppen und Verbänden innerhalb der Gemeinden, denn oft wird bereits 

sehr Gutes geleistet. Man muss es nur verbinden. In der 
Praxis jedoch wird jeder Pfarrgemeinderat unterschiedliche 
Schwerpunkte setzen und versuchen, Menschen zum 
Mitmachen bei den jeweiligen Projekten zu bewegen. Über die 
einzelnen Arbeitsgebiete hinaus hält er Kontakt zur 
Kirchenverwaltung. Mit ihr berät er die Finanzierung 

seelsorglicher Zielsetzungen. 

Auf welcher Grundlage arbeiten die Pfarrgemeinderäte?  

Seit dem II. Vatikanischen Konzil wächst die Überzeugung, dass alle 
Christen eine gemeinsame Verantwortung haben. Dies zeigt sich im 
Pfarrgemeinderat in besonderer Weise.  

Welche Bedeutung haben die Pfarrgemeinderäte für die Zukunft der 
Kirche? 

Eine sehr große. Vieles, was in den Gemeinden heute geschieht, ist mit dem 
Pfarrgemeinderat verbunden. Hier engagieren sich Frauen und Männer vor 
Ort mit und für die Menschen.  



"Sollte ich für den Pfarrgemeinderat 
kandidieren?" 

Wie beantworten Sie für sich diese Frage?  

Die Checkliste kann Ihnen helfen, gute Gründe 
für eine Kandidatur zu prüfen.  

� Ich bewege gerne etwas zusammen mit 
anderen.  

� Ich habe Fähigkeiten, die im 
Pfarrgemeinderat gebraucht werden.  

� Es reizt mich, die Interessen anderer zu vertreten.  
� Ich möchte etwas anderes als die tägliche Berufsarbeit tun.  
� Mich interessiert ein spezielles Aufgabenfeld im Pfarrgemeinderat.  
� Ich möchte mit anderen Wege suchen, heute als Christ zu leben.  
� Ich habe schon viel über dieses Gremium gehört. Jetzt möchte ich 

Erfahrungen sammeln.  
� Etwas Neues zu probieren, sehe ich als Chance.  
� Es ist ein Stück christlicher Verantwortung, sich auf bestimmte Zeit zu 

engagieren.  
� Es liegt mir, andere Leute kennen zu lernen.  
� Ich möchte mitbestimmen und beeinflussen.  
� Pfarrgemeinderat ist für mich eine Chance, aus dem Haus zu kommen.  
� Mir haben schon einige Leute gesagt, dass ich "die richtige Frau"/"der 

richtige Mann" für den Pfarrgemeinderat wäre.  
� Ich möchte etwas tun, was sonst niemand tut.  
� Es ist für mich ein gutes Gefühl, ein 

verantwortungsvolles Ehrenamt auszuüben.  
� Ich möchte die Ziele der Kirche vor Ort mitbestimmen.  
� Ich finde es wichtig, mich für und mit anderen für 

Ziele einzusetzen.  
� Ich helfe gerne.  

� Ohne Ehrenamt bewegt sich meiner Meinung 
nach nichts.  

� Meine momentane Lebenssituation gibt mir die 
Freiheit, "Ja" zu einer Kandidatur für den 
Pfarrgemeinderat zu sagen. 

Sollten wenigstens 5 Punkte für Sie zutreffen, so sind Sie eine Kandidatin 
oder ein Kandidat für den Pfarrgemeinderat 

Einfach die Vorlage für Kandidatur-Interesse abgeben bei Pfarramt, 
einzelnen PGR-Mitgliedern, die Sie kennen oder in die Kandidatenbox 
werfen, welche in den Kirchen stehen. 

Weitere Infos: www.pfarrei-litzendorf.de 

 


